
 

 

 

                                                                                                                                             
                                    

 

 

 
 
 
                                                                                                     
 
 
                                                     
                        
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                                  
 

                                                                                                                              
 

               
                                                          
 
 
                            
 
 
                                                       
 
 
 

Auf der Suche nach dem Glück 

Schüler gestalten eine mitwachsende Ausstellung 

 
 
Im Projekt „Auf der Suche nach dem Glück“  mit dem  
Höhepunkt einer selbst erstellten Ausstellung hatten 
Schüler*innen aus allen Jahrgängen die Möglichkeit,  
Glückserfahrungen zu sammeln, auszutauschen und an 
andere weiterzugeben.  In diesem Projekt haben sich  
Schüler*innen zusammengefunden, die Ideen, 
Gedanken,  Geschichten und Rezepte zum Glück 
entwickelten sowie Briefe zum Glücklich – Sein 
aufschrieben.  Der Koffer voll Glück quoll über, das Tor 
mit Schlüsseln zum Glück durfte nicht fehlen. Masken 
symbolisierten die Vielfalt der Kulturen als großes Glück 
der Schule, gestaltete Schuhe machten sich auf den Weg 
zu Glückszielen. 

 
 

 
Die Schüler*innen interessierten sich nicht nur für ihr Glück, sondern waren auch 
neugierig, wie andere Menschen darüber denken. So entstandenen Interviews zum 
Thema Glück, die kleine Einblicke geben, wie Menschen in Wiesbaden über dieses 
Thema denken.  
Um dieses gefundene Glück auch für andere sichtbar zu machen, entstand in 
Kooperation mit dem Schloss  Freudenberg ein Konzept für eine durch die Besucher 
mitwachsende Ausstellung, die an der  Jawlensky Schule vorbereitet und gestaltet 
wurde und im November 2019 im Schloss präsentiert wurde. Gefördert wurde das 
Projekt durch den „Kulturkoffer“. 

 

 Kontakt: Sabine Kaufmann 



 

 
 
 
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


